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Ymts - Blatl 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
M A, Marienwerder, den 26. Januar 1898. 


ae ee . — 


Der Einreichung der Stammaktien bedarf es zur 
1j der Bentral-Behörden. Erlangung der neuen Zinsſcheine nur dann, wenn die 
10 9 Bekauntmachung, Zinsſcheinanweiſungen abhanden gekommen ſind; in 
ar Ausreichung der Zinsſcheine Reihe XI zu den dieſem Falle find die Stammaktien an die Kontrolle 
tammaktien der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. der Staatspapiere oder an eine der genannten Pro⸗ 
8 vinzialkaſſen mittels beſonderer Eingabe einzureichen. 
Berlin, den 16. November 1897. 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
v. Hoffmann. 
2) Bekanntmachung. 
N Poſtpacketverkehr mit Britiſch⸗ Indien. 


95 91 q 
Verordunngen und Bekanntmachungen 


14 ne lebten ginsſcheine Reihe XI Ar. k. bis 
Er en der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Bi 008 5 die Zinſen für die Zeit vom 1. Ja⸗ 
der 2 1 31. Dezember 1904 werden vom 1. De⸗ 
bierselbſt, © ab von der Kontrolle der Staatspapiere 
on ranienſtr. 92/94 unten links, Vormittags 
Fenltage 15 u mit Ausnahme der Sonn⸗ und 
geh lden en drei Geſchäftstage jedes Monats, 
in 7 50 Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt 
FR kbar genommen oder durch die Regierungs⸗ 
af p bee ſowie in Frankfurt a. M. durch die Kreis- 
va ezogen werden. Wer die Empfangnahme bei 
2 ontrolle ſelbſt wünſcht, hat derſelben perſönlich 
1 er durch einen Beauftragten die zur Abhebung der 
ieuen Reihe berechtigenden Zinsſcheinanweiſungen mit 
einem Verzeichniſſe zu übergeben, zu welchem Formulare 
8 und in Hamburg bei dem Kaiſerlichen Poſtamte 
kr. 1 unentgeltlich zu haben find. Genügt dem Ein⸗ 
reicher eine nummerirte Marke als Empfangsbeſcheini⸗ 
Aae 0 das Verzeichniß einfach, wünſcht er eine 
1 ini . N 8 r 
a2 he Beſcheinigung, ſo iſt es doppelt vor 
Im letzteren Falle erhalten die Einreicher das 
ſehen Femlar mit einer Empfangsbeſcheinigung ver⸗ 
beſchei ſofort zurück. Die Marke oder Empfangs⸗ 
Shen ligung iſt bei der Ausreichung der neuen Zins⸗ 
ſcheine zurückzugeben. 
bet 855 Sdriftweiiel kann die Kontrolle 
Zinsſchei spapiere ſich mit den Inhabern der 
e eee nicht einlaſſen. 
Hähnen A ie Zinsſcheine durch eine der oben ge⸗ 
die ch n ateſſen beziehen will, hat, derſelben 
einzureichen 00 mit einem doppelten Verzeichniſſe 
Empfangsbeſch das eine Verzeichniß wird, mit einer 
und iſt bei 19 verſehen, ſogleich zurückgegeben 
zuliefern. For änbigung der Zinsſcheine wieder ab⸗ 
a 1990 5 mulare zu dieſen Verzeichniſſen ſind bei 
Königliche 10 en Provinzialkaſſen und den von den 
ER 5 egierungen in den Amtsblättern zu be⸗ 
hnenden ſonſtigen Kaſſen unentgeltlich zu haben. 


Ausgegeben in Marienwerder am 27. Januar 1898. 


Vom 1. Februar ab können Poſtpackete ohne 
und mit Werthangabe bis zum Gewichte von 5 ke 
nach Britiſch⸗Indien nebſt Birma, ſowie verſchiedenen 
indiſchen Poſtanſtalten in Arabien (Aden), Perſien dc. 
verſandt werden. Die Beförderung erfolgt entweder 
über Bremen (mit deutſchen Poſtdampfern bis Aden) 
oder über Oeſterreich und Italien (ab Neapel mit 
deutſchen Poſtdampfern bis Aden oder ab Brindiſt 
mit britiſch⸗indiſchen Schiffen). Die Poſtpackete müſſen 
frankirt werden; die Taxe beträgt für ein Poſtpacket 
ohne Werthangabe, auf allen Beförderungsſtrecken 
gleichmäßig, 

nach Aden 3 Mk. 40 Pf., 

„ 20 „ 
daneben wird für Poſtpackete mit Werthangabe eine 
Verſicherungsgebühr nach den Sätzen der Vereins⸗ 
Poſtpacket⸗Uebereinkunft erhoben. 

Ueber die ſonſtigen Verſendungsbedingungen er⸗ 
theilen die Poſtanſtalten nähere Auskunft. 

Berlin W., den 12. Januar 1898. 

Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 

von Podbielski. 
Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 

3) Unter Bezugnahme auf die dieſſeitige Amtsblatts⸗ 
Bekanntmachung vom 13. Dezember 1887 bringe ich 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß auf Antrag 
des Königlichen Landraths zu Strasburg die neu er⸗ 
baute Kreis Chauſſee von Lautenburg über Jellen nach 
Wompiersk von mir als ſolche Kunſtſtraße anerkannt 
worden iſt, auf welche die Beſtimmungen des Geſetzes 
vom 20. Juni 1887 Anwendung zu finden haben. 

Danzig, den 24. Dezember 1897. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
Staatsminiſter. v. Goßler. 


eine 


4) Markt und 
in den größeren Städten des Regierungsbezirks 


1. Markt ⸗ 
1. A. Getreide. 


Name 5 
5 Weizen Roggen Gerſte Hafer 
der * 
= gut | mittel Igering| gut | mittel |geringd gut | mittel Jain gut | mittel [ons 
& Städte ARE Er 


Es koſten je 100 Kilogramm 


. eee eee e eee ee e e e ee 
11 Chriſtburg 5 | 1289 —— — — 13 1 AR 12 151—— 
2] Sırlar 12150) — 141401 13251 -- = 14 — 1325— — 
3 Dt. Eylau 1385 f—— —— 1263— — 141108 131451 |— 
4 Dt. Krone — —112ʃ660 13,14 — 112686 12800 ——412 — 
5 Flatow 1302 —— —— 1469. — — 1262 ———— 
60 Graudenz 135913118) 13700 1185— — 1435] 1385—— 
7 FJaſtrow FF 14.04 — —1 — 1 12125I—1-- 
8 Konitz 131411239] 13980 1334/124400 15:13] 128501244 
I Löbau 1 — [| 1188 ——— 1 1246 ——.—— 
100 M. Friedland — —— 1 12741 ——— —1 1244 ——— — 
11} Marienwerder — — —1 1348] — 41 — 1450| ———— 
12] Mewe — —12— —— 1 — - === — = — I — 
13] Neumark 318——1 — 1 13—— - 4 — 132 — 
14 Rieſenburg ——— 1 121477 —— — 13501 ———— 
15] Rofenberg 13: — 1 —] — 1225.—— — — 
161 Schlochau 131 —] — 1298 — — | — 
17/ Schwetz 1338.—— — —1 1347 = - 
18} Strasburg 111751—--} 12121] 11/50 ——1 13/75 
19] Stuhm 12068 ——1 — —1 13 531— a 5 
20 Thorn 1361— 1382 13501— — 14130 
210 Tuchel — 112.500 1350 ——3—4 11/40 
22 Haumerſtein — — — 1 — — — —f 13 14 
23] Neuenburg — 8 — — — 4 — I 114 — 
a: een el er eee 
Summa 1159601139 | 2]182 41162 71145 32153 27]38 201773. I1 
Durchſchnittspreis 1774] Lu 7 6507254 13.21] 1300113 75| 13.31 
—. a1 0 2» 2 Or et ET I RT ,,, , /c 
5) Bekauntmachung, 6) Der Schuhmacher und Dorfdiener Albert Pa tz⸗ 
betreffend die Apotheker-Gehülfen-Prüfungen wahl in Plietnitz, Kreis Di. Krone, hat am 5. Auguſt 
im Jahre 1898. v. Js. den ſechs jährigen Sohn des Inſpektors Belz 


In Gemäßheit des Bundesrathsbeſchluſſes vom mit Muth und Entſchloſſenheit und nicht ohne eigene 
6. Dezember 1878 beſtimme ich für die Prüfungen Lebensgefahr vom Tode des Ertrinkens in der Küddow 
der Apothekergehülfen im Jahre 1898 — vorbehaltlich gerettet. Dieſes bringe ich mit dem Bemerken zur 
etwaiger durch beſondere Umſtände gebotener Aende⸗ öffentlichen Kenntniß, daß ich dem Genannten für dieſe 


rungen — folgende Termine: That eine Belohnung von 30 Mark bewilligt habe. 
im erſten Vierteljahr: den 17. und 18. März, | Marienwerder, den 18. Januar 1898. 
„ zweiten 4 „ 200 Ze Der Regierungs⸗Präſident. 
„ dritten 5 „ 22. „ 23. September, 7) Unter der Firma „Internationale Transport⸗Ver⸗ 
„ vierten 1 „ 19. „ 20. Dezember. ſicherungs⸗Geſellſchaft“ iſt in Düſſeldorf eine Arien 


Die Meldungen zu den Prüſungen ſind mir Geſellſchaft gegründet, deren Zweck die Verſicherung, 
nicht dem Regierungs- und Medizinal-Rath — Mit: und Rückverſicherung von Gütern, Waaren und 
ſpäteſtens bis zum 15 des dem Prüfungstermine vor: Schiffskörpern und von jedem anderen in Geld ſchätz⸗ 
hergehenden Monats einzureichen. baren Intereſſe gegen die Gefahren des Transports 
Marienwerder, den 15. Januar 1898. und die damit zuſammenhängenden Gefahren iſt. Der 

Der Regierungs⸗-Praſident. Geſellſchaft iſt von dem Herrn Miniſter für Handel 
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Menden preiſe 
darienwerder im Monat Dezember 1897, 


N == 2 
ö 2 D e eee eee 
Hülſenfruchte 5 Stroh — ai Gerän⸗ Eier 
Erben, Tape | © I — Eren 
gelbe) boh⸗ a Kar⸗ E Heu im 0 (Hrefiger) Bunter. 1 Schock 
zum nen, Linſen toffeln Richt⸗⸗ 8 Groß⸗ Bau 0 
Kochen (weiße) & handel ws to1ei — ra 
Es koſten je 100 Kilogramm je 1 Kilogramm 
% 9% SI l e eee e ee e ee eee e e 
— - — 1 318 1714 10014 11409 1 — 1120 4— 800 1—- 1 604 2 — 3 38 
21—145.— 350 5.— 2075 450 110 — 1126| 1— 120% 110% 105 1 70% 2 100 4 — 
— — —— 3091 4 - 11105 1 120-60 1 2 2 4 10 
— —1.— — 2831: 57 90. — 120 1 — 1010 — 90] 120 1 801 2 050 4 55 
— 1 — 12721 6 96 —1 10200 11] 100% 1 — 1j -] 2 — 1 88 3) 16 
22 — 25 —1 475 4025 75. 99 1300 1 1025 110 11109 1 55% 2 200 3 90 
2580 3 85 — 104-88 127-7 97 1 600 1 780 3 
35.— 401 3221 3 98.— 1113-93] 1 — 98] 1 1 700 1 8] 4 16 
— 1 — 1284 — 11d 1051-70-95] 1 301 15 3, 20 
— 1 — 428 4) eee 1) 60] 2 —| 4 — 
30 — 701-1 406] 4. 95.— 140 1 1300 1108} 105 1 90) 11 90) 4 11 
— 1 — 4 4501 125 —1 150 120 160] 11401 1301 2 400 2 200 4 — 
— — — 1 2660 4 90.— 1-1 1-1 2g 160 1 80 2 80 
— — — 1 4251 4 110 — 140 1— 1399 — 901 1 — f 1 500% 2 100 3 80 
30— ——1 312 3]: — 11 — A= 80 1140-65] 1—- 1 601 1 75] 3 80 
— | — ◻ 987 6 e e 2 4 
— 1 — 333 — 75. — — 90 — 75 1/100 901-751 1 600 11 621 3 3 
| - II - 1274 60 — 131-195 1l05f-- 901 11301 1 50% 2 058 52 
— — 951 1300 — 70 1 — f. 1, 600 10 781 3/83 
9 1309 1110] 11309 11200 11109 1 600 2 021 3 76 
eu 1/1059 1 — 1110] 1/10] 1110] 1 80 1 80 3 80 
| — . 8 2 
- 211211 22 — — — mm — — — 
| A Ira 1 90 2 1939121196] 35| 35] 35, 784 
| 101 2083 25 1117-197 1205 92704 758 1,80] 70 
ö und Gewerbe unterm 10. September v. Js. unter vom 18. Dezember v. Js. auf die neue Firma über 
ſcheehmigung ihres Statuts die Eclaubniß zum Ge- tragen, wobei zugleich einige neue Statutenänderungen 
W e ertheilt und die Ertheilung der Ge: genehmigt worden ſind. 
Merl, unterm 16. November v. Js. im 46. Stück Marienwerder, den 21. Januar 1898. 
Kr mtsblotts der Königlichen Regierung zu Düſſel⸗ Der Regierungs⸗Präſident. 
5 lleroffentlicht worden. Die Eintragung in das 9) Bekanntmachung. B 
Nr. 2 sregiſter iſt laut der in der fünften Beilage zu Die Phyſikatsſtelle des Kreiſes Oſterode mit dem 


Haie, des Deutſchen Reichs⸗ und Königlich Preu- Amtsſize in der Kreisſtadt, mit en nicht pen: 
’ N aats⸗Anzeigers vom 5. Oktober v. J. erfolgt. ſionsfähiges jährliches Gehalt von 900 Mark und eine 
arienwerder, den 18. Januar 1898. Stellenzulage in gleicher Höhe, letztere indeſſen nur 

S) Nachdem Der Regierungs⸗Präſident. bis Ende März 1899, verbunden üt, iſt durch den 

abe die Transport⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft Tod des bisherigen Inhabers erledigt. 

e ea die Bezeichnung „Schweiz“ All⸗ Geeignete Bewerber um dieſe Stelle fordere ich 
bat, iſt 2 NUR Aftiengefellichaft“ angenommen auf, fi) unter Einreichung der erforderlichen Zeugniſſe 
Herrn Miniſt ie, erſigenannten Geſellſchaft von dem und eines Lebenslaufes bis zum 20. Februar d. Is. 
e er ur Handel und Gewerbe unter dem ſchriftlich bei mir zu melden. 

Per fi 1 ertheilte Konzeſſion zur Ausübung Königsberg, den 17. Jamar 1898. 
| ansportverſicherung in Preußen durch Erlaß Der Regierungs-Präſident. 
— — —— m 


J. Ladenpreiſe an einem der letzten Tage des Monats Dezember 1897. 
Mehl zur Kaffee 


ö 
— 


Schwei⸗Rinder⸗ 


men Speijeberei: RT N 
12 tung aus N da gelb [Speiſe ne⸗ . Eſſig 
mitte fin ges ft alg 
& 1 Wei⸗ Rog⸗ ar 15 Salz Schmalz 1 
en. en. hiefiges) 1500 
Städte. (roh) ben. ( bieſtges) 500 e 


Es koſtet je 1 Kilogramm 


KA e , , N S e e DIN | Alb N) 
1 Chriſtburg — 301 — 24 — 301 — 30 1—38— 451l——— 45 21661 3129 — 201 1 60. 
Culm AN such] 330 380i— 201 1] 69 1— [| — 
3 Dt. Eylau — 35 — 25 — 65—50— 65.— 1701 601— 555 33044 —— 200 2 20. — —— — 
Dt. Krone — 361 —26— 400 — 40 — 40 — 400 —40— 40 21801 3600 — 20] 1 60(——— — 
5 Flatow — 261 21 — 601 — 50 — 1501 — 15011501 45] 3 — 3660 — 20 1 804 — 11 — 
Graudenz — 24. 25 — 45ʃ—35ʃ— 55—4— 4555 275 3 2 — 20 1400. 
Jaſtrow — 341 —26— 50— 300— 40 — 40 ——-— 35 2400 3—— 200 1 601 —1—1— 
Konitz —26.—21—47 2540449 — 40 280 3160l— 208 2 
Löbau — 32 — 22 — 401 —30ʃ— 40 —50— —— 300 3— 2 — 50 160——.— — 
Mk. Friedland — 35 — 201 — 501 —30— 4014011351401 2 0 3 —— 201 1140 ———— 
Marienwerder — 28 — 211—381— 281 — 45 — 501 — 57 — 45] 21501 350 — 20 1 80———— 
Mewe — 30—281— 59 —48.— 70 — 57 47— 601 2180 m 2) 191 —[—— 
Neumark — 24 — 201 — 40 — |4U1— 509 — |£ 00 1601— 601 2 Hi 3[801— 201 1] 40 —|— 10 
Rieſenburg — 40 — 24 — 50ʃ— 50 — 501 — 651—50— 55] 21901 3 60— 20 1 50.—50— 16 
Rofenberg — 30 — 30 — 601— 38 — 60 — 60 — 60— 40 31201 3 a; 20 1 80— - — 
6Schlochau — 301 1241— 13 24: 405 40 ——— 30 21608 3120— 120% 1) 601(——— — 
Schwetz — 281.—231— 25 28.— 28 — 20 21901 31601— 200 1 40 — —— 20 
Strasburg — 32-2415 55.—38— 551 2190| 3180-1201 1 60 1— [1 — 
Stuhm — 30 — 24— 4036| 40 240 31205—1201 1600 — —— 15 
Thorn — 32 — 26 — | 50 — 401— 1501 3/200 4 —— 200 1 60—-.——— 
Tuchel — 22 — 191 —5 — — 45— 405 31401 3/700 — 200 1 700 — I — 
Hammerſtein — . — 111111) — — — 
Neuenburg . — 2 — . — | —ı — — 
Vandsburg 0.40 5 0 0 80 70 „I ee 
Summa 646 5 2 SE 7801 9 4656035173190) 420) 34 95ʃ—50ʃ— 61 
Durchſchnittspreis H13 11-1244: — 4645| 2137] 35220 1 66 50 15 
Daß in denjenigen Städten, bei welchen die Rubriken Are geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu 


Markte gekommen ſind, beſcheinigt. 


Marienwerder. den 17. Januar 1898. Der Regierungs⸗Präſident. 
10) Nach weiſun 


der bis Ende Dezember 1897 eingetretenen Veränderungen in den Landbeſtelbbezirken des Ober-Poſtdirektions⸗ 
Bezirks Bromberg. 


N eine a ee olizei⸗ 0 8 
der Kreis. n 51 i le Berichtigungen. 
Ortſchaften. Bet. Amt. Poſtanſtalt 
Provinz Weſtpreußen. 
Chotzenmühle, [X], | | Sp.! das „[]“ 
Oföſt. — * — Zechlau ſtreichen. \ 
Kamnitz, [X], D., G Sp. 1 hinter Kan 
u. Vw. — — — Goſtoczyn nitz (Kr. Tuchel)“ 


(Kr. Tuchel) nachtragen. 
Stöwen Förſterei, Fö.] Deutſch Krone | Deutſch Krone — Stöwen in allen Spaltes 
(Bz. Bromberg) ] nachtragen. 
Bromberg, den 15. Jannar 1898. Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
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17) In der Zuſammenſetzung der Genoſſenſchaftsvorſtände pp. in den Unfall⸗Berufsgenoſſenſchaften ſind 
im Laufe des ig en e een ende wers 
änderungen eingetreten: ) 
1. In der Norddeutſchen Holz: Berufsgenoflenihaft: in N 
Veorſitzender des Genoſsenſchafts⸗Vorſtandes iſt H. Simon, in Firma H. Simon & Co. in is 
Keſſelſtraße 371. Erſatzmänner 
Vorſtandsmitglieder. ö il: = 1 0 6 \ 
1. Vorſitzender AR Avolph Claaſſen, in ap 1. Heinrich Schönberg, in Firma Schönberg & Do: 


Gebrüder Claaſſen in Danzig. manski in Danzig. N u 
2. Se ende Vorſihender Emil Bahrendt in 2. 10 Albrecht, in Firma Ph. H. Albrecht & Co. 
Danzig. in Danzig. a Elan. 7° 
3. Schriftführ ES anzig. 3. Lucian Lewandowski, in Firma Albrecht & Le⸗ 
hriftführer J. T. Gieſebrecht, Danzig wandowski, in Königsberg. 
4. Beiſitzer Otto Reichenberg, Danzi 4. Adolf Röder in Czersk. 
i henberg, Danzig. 4. A * dar 
5. Beifiger Geheimer Kommerzienrath H. Gerlach! 5. Paul Hege, in Firma Fr. Hege in Bromberg. 


in Memel. 
Vertrauensmänner. |! EN 
III. Bezirk. Kreiſe Konitz, Schwetzund Tuchel. 


Paul Groos in Czersk. F. X. Stengel in Konitz. 
IV. Bezirk. Kreis Stubhm. RL: 
** Jacoby in Firma M. Jacoby in Neuteich Weſtpr. Johannes Müller, in Firma G. & J. Müller in Elbing. 


. Bezirk. Kreiſe Marienwerder, Graudenz, Culm und Brieſeu. 


Theodor Voges, in Firma Wilh. Voges & Sohn in Karl Hapke in Graudenz. 
Graudenz. g 
VI. Bezirk Kreiſe Thorn, Strasburg, Loͤbau und Roſenberg. 2 
David Körner in Thorn. Adolph Kuntze, in Firma Kuntze & Kiitler in Thorn. 
e VII. Bezirk. Kreiſe Schlochau, Flatow und Dt. Krone. 
riß Soon, Eichfiermühl b. RNuſchendorf, Kreis P. Panten in Zempelburg. 
keine 8 
2. In der Glasberufsgenoſſenſchaft. 
a Meeder des Genoſſenſchaſtsvorſtandes. 3. Fabrikbeſitzer Eee Charlottenburg bei Berlin. 
a. Handtagsab R. Vopelius, Sulzbach bei Erſatzmänner. 
See ede g f 1. Fabrikbeſitzer A. Wuſchack, Triebel. 9 
b. Fabrikbeſitzer A. Stoſch, Lomnitz, Bezirk Poſen, 2. Direktor H. Kraeder, Friedrichehein N. -L. 1 
ſtellvertretender Vorſitzender. 3. Fabrikbeſitzer F 8, Prinzen fir. 32. 
N Erſatzmänner. elegirte. By 
a. Hüttenbeſitzer L. Vopelius, Sulzbach bei Saar⸗ 1. C. W. Becker, Neukrug bei Neuguth i./ Wpr. 
bet. rl rn 2. W. Dittmann, Berlin 8. 
b. Fabrikbeſi 8. W. „Neukrug bei Neu- Erſatzmänner. 
guth ne e eee 1. Direktor Winsdorf, Annahütte. 
| 1 Mitglieder der Sektion IV. 2. Georg Arlt, in Firma A. W. Arlt, Berlin C. 
„Fabrikbeſitzer A. Stoſch⸗Lomnitz, Bezirk Polen, Vertrauensmänner. 
leer e J Bezirk VI Oſt⸗ und Weſtpreußen. 1 
2. Fabrikbeſitzer Becker, Neukrug bei Neuguth in C. W. Becker, Neukrug bei Neuguth in Weſtpreußen. 
Weſtpreußen, ſtellvertretender Vorſitzender. Erſatzmann E. Schubert, Eiſenbruch. 


. f. 3. In der Steinbruchsberufsgenoſſenſchaft Sektion X 
iſt bis zum 1. Oktober 1899 der Steuer⸗Inſpektor a. D. Koch in Königsberg i./Pr. zum Vertrauensmann und 


der Grubenpächter A. Zelasko in Königsberg i. Pr., Sackheimer Hinterſtraße 23 zu deſſen Stellvertreter er⸗ 

nannt worden. * ; 

4 Nahrungsmittel: Induſtrie⸗Berufsgenoſſenſchaft. . 

Vorfigender des Genoſſenſchaftsvorſtandes iſt Teig⸗Vertrauensmänner für den J. Bezirk ſind G. Mix, 
waarenfabrikant Max Henniger in Neuweißenſee Chokoladenfabrikant in Danzig und Jul. Schubert, 
bei Berlin. Konditor in Danzig. \ 

5. In der Brauerei: und Mälzerei⸗Berufsgenoſſenſchaft 

iſt der Jngenieur Albert Behr in Berlin NW., Lübeckerſtraße Nr. 28, vom 20. Oktober 1897 ab als Be⸗ 

auſtragter angeſtellt worden. 


Marienwerder, den 14. Januar 1898. Der Regierungs-Präſident. 
.. 


12) 


Folgende 


80 — 


3 Bekanntmachung. 
Poſtſendungen lagern bei der hieſigen Ober⸗Poſtdirektion als unbeſtellbar: 


PX — — Ze er = EZ * — 1 
Er 

2 Ort und Zeit der 

— Gegenſtand. Name des Empfängers. eſtimmur 5 sun 

2 pfang Si e Einlieferung. 

& 

— —ů ů ů m — — 


1J Poſtanweiſung Lindner Bromberg —Culnt am 23. 8.97. 

2 „ Nr. 162 Berlin 2 Lautenbhurg „ 3. 6 97 

3 „ Bever 2 15 700 Graudenz 1 „ 24. 9.97. 

4 " a Graudenz 1 ed Fur. 2.31 

5 „ Anna Seidler Pr. Stargard n „ 28.10.99 

6 " Bluhm Berlin — 30ʃMarienwerder „ 1.11.97. 

7 Einſchreibbrief Hedwig Sablotzki Jablonowo — —Graudenz „10.999 

8 7 Piniewski Jaſtézembie — — Strasburg Wpr., 28. 9.97. 

9 " Nizlow Spitalska — - Rehden Wpr. 7. 6.97, 

10 ” Hollatz Slupp — —Graudenz 1 „ 29. 9.97, 
11 Brief poſtlagernd C. D. 100 Limburg a /L. 10 —Bahnpoſt Graudenz —Ma⸗ 
rienburg am 6. 9.97. 

12 " Richter Thorn 5 — [Thorn „ 25 10.97. 
Die Abſender der genannten Sendungen werden hierdurch aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen 


vom Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung ab zur Empfangnahme der Sendungen 
falls nach Ablauf der gedachten Friſt über die bezeichneten Sendungen bezw. Geldbeträge zum Beſten der 


Poſtunterſtützungskaſſe verfügt werden wird. 
Danzig, den 14. Januar 1898. 
13) Bekanntmachung. 
Bei der hieſigen Ober⸗Poſtdirektion lagert ein 


unanbringlicher Einſchreibbrief an das Oeſterr. Unga⸗ ordentlichen General⸗ 
riſche General Miniſterium in Budapeſt, aufgeliefert burgif 
Ferner find rungs-Geſellſchaft zu Neubrandenburg beehren 
zwei in Verluſt gerathene Poſtanweiſungen, eine über wir uns die Mitglieder der Geſellſchaft unter Hinweis 
1 Mark nach Tuchel, aufgeliefert 8. Februar 1897 in auf die 
Konitz Weſtpr., die andere über 9 Mark nach Danzig, einzuladen. 


10. Auguſt 1897 in Preußiſch Friedland. 


aufgeliefert 18. Marz 1897 in Baldenburg, bisher 
unausgezahlt geblieben, weil Empfänger und Abſender 
unbekannt ſind. 


Die unbekannten Absender dieſer Gegenſtände der Mecklenburgiſchen Hagel: und Feuer⸗Verſicherungs⸗ 


werden aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen, vom 
Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung an ge: 
rechnet, zur Empfangnahme unter Beibringung des 
Berechtigungsnachweiſes zu melden, widrigenfalls über 
die Beträge pp. zum Beſten der Poſtunterſtützungskaſſe 
verfügt werden wird. 
Bromberg, den 14. Januar 1898. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdireltor. 
Bekanntmachung. 

Die Güterverfrachter machen wir wiederholt auf 
die bei den Preußiſchen Staatsbahnen eingeführten, 
dem handeltreibenden Publikum weſentliche Erleichte⸗ 
rungen bietenden Bedingungen für einmonatliche 
Frachtſtundung aufmerkſam. Eine ſolche wird be⸗ 
reits bei Beträgen von 300 Mark monatlich für eine 
einzelne Güterkaſſe gegen Sicherſtellung gewährt. 
Näheres iſt bei allen Güterabfertigungsſtellen zu erfahren. 

Danzig, den 19. Januar 1898. 


14) 


Königliche Eifenbahn-Direktion. 


zu melden, widrigen 


| 
Der Kaiſerliche Ober-Poſtdirektor. 
15) Zu der am 2. März d. Js. Vormittags 
11 Uhr, in unſerem Geſchäftshauſe ſtattfindenden 
Verſammlung der M in 

chen Hagel⸗ und Feuer⸗Verſiche⸗ 


nachſtehende Tagesordnung ganz ergebenſt 


Neubrandenburg, den 17. Januar 1898. 
Das Direktorium 


Geſellſchaft. 
Tagesordnung: 
J. Gemeinſame Angelegenheiten beider Geſell⸗ 


ſchaften: 

1. Allgemeiner Geſchäftabericht. 

2. Antrag des Herrn Rittergutsbeſitzers Hoppe⸗ 
Felſenhagen betreffend die Artikel 11, 12, 

26 und 32 der Statuten. 

3. Antrag des Herrn Gutsbeſitzers Pogge-Damm⸗ 
wolde betreffend Artikel 24 der Statuten. 

4. Antrag des Herrn Senators Wallbrecht⸗ 
Blankenhof betreffend die Artikel 31, Abſ. 3, 
32 und 37a, Abſatz 2 der Statuten. 

9. Antrag der Herren Amtsrath Marſch⸗Stremmen 
und Rittergutsb⸗ſitzer Symons-Gieſensdorf 
betreffend die Artikel 31, Abſ. 3 und 37a, 
Abſ. 2 und 3 der Statuten. 

. Antrag des Herrn Oberamtmaun 


Heine 


Hadmersleben betreffend Artikel 31, Abſatz 3 


der Statuten. 


5 
„ 38 


—1 


beamten. 
dauer abgelaufen iſt. 


Dahlen und Staudinger⸗Lübſee. 
Beſon t 
ſcherungs⸗G e ſellſchaft. 

„ Borlegung der Jahresrechnung. 


$ 3 * 
| Beſondere Angelegenheiten einzelner 
tereſſenten. 
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IX 


und 1899 nach Artikel 18a der Statuten. 


5 Verſicherungs⸗Bedingungen. 
Antrag des D 


der Verſicherungs⸗Vedingungen. 


Nori 2 
Verſicherungs⸗Bedingungen. 


2 Verſicherungs⸗Bedingungen. 

Beſondere Angelegenheiten 

ſicherungs⸗Geſellſchaft. 

0 Vorlegung der Jahresrechnung. 

2. Beſondere Angelegenheiten einzelner 

„ tereſſenten. 

> Antrag des Direktorii betreffend 
Verſicherungs⸗Bedingungen. 


I 


S 


16) 


en Vekanntmachung. 
ſetzes Die zehnte Auslooſung der auf Grund des Ge⸗ 
8 vom 7. Juli 1891 ausgegebenen 3½ oigen 


dentenbrieſe Liltr. I, (G E. 
hünmungen de 
3, März ] 
um Beiſeln 
für die Pr 
Notare am 


17) Gemäß 9 und Weſtpreußen. 


Ich 6 vom 18. Juni 1884 fi i 
näch dri a sum findet die 
nächſte Prüfung von Schmieden, welche ein Zeugniß 
ing zum Betriebe des Hufbeſchlag⸗ 
nuar d. Is. ji 5 wollen, in Dt. Krone am 31. Ja⸗ 


über ihre Befähi 
i fähig! 
gewerbes e 


— / ER 


sorlegung eines Entwurfes zur Regelung des 
Penſions⸗ und Unterſtützungsweſens der Kaſſen⸗ 


Wahl zweier Direktoren an Stelle der Herren 
von Blücher⸗Gr. Varchow und Amtsrath 
Marſch⸗Stremmen, deren vierjährige Amts⸗ 

Wahl von drei Mitgliedern zur Reviſions⸗ 
Committe an Steile der Herren Ritterguts⸗ 
beſitzer von Braunſchweig⸗Gr. Podel, Stever⸗ 


dere Angelegenheiten der Hagel Ver⸗ 


In⸗ 
Wahl von Direktorial⸗ Vertretern für 1898 
Antrag des Direktorii betreffend § 9, Abſ. 2 
irektorii betreffend § 21, Abſ. 2 


e 5 des Herrn Rittergutsbeſitzers Vibrans⸗ 
alvörde und Genoſſen betreffend § 31,1 der 


Antrag des Direktorii betreffend $ 31,1 der 


der Feuer ⸗Ver⸗ 


In⸗ 


1a der 


J. wird nach den Be 
der SS 39, 41 und 47 des Geſetzes vom 
350 über die Errichtung von Rentenbanken 
von Abgeordneten der Provinzialvertretung 
obinzen Oſt⸗ und Meftpreußen und eines 


‚ii — 


Meldungen zur Prüſung find unter Einſendung 
eines Geburtsſcheines, der Zeugniſſe über die erlangte 
techniſche Ausbildung und 10 Mark Prufungsgebühren 
bis zum 24. Januar d. Is. frankirt an den Unter: 
zeichneten zu richten. Beizufügen iſt eine Erklärung, 
ob der Meldende ſich der Prüfung ſchon einmal er⸗ 
folglos unterzogen hat. 

Dt. Krone, den 9. Januar 1898. 

Der Vorſitzende 
der Prüfungs⸗Kommiſſion für Hufſchmiede. 
hae, 
Königl. Kreisthierarzt. 


Polizei⸗Verordnung, 

betreffend 
die Beſpannung und Ladung der Wagen in Schönſee. 

Auf Grund der §§ 5 und 6 des Geſetzes über 
die Polizei⸗Verwaltung vom 11. Mürz 1850 in Ver⸗ 
bindung mit $ 143 des Geſetzes über die allgemeine 
Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 wird mit Zu⸗ 
ſtimmung des Magiſtrats für den Gemeindebezirk 
Schönſee verordnet was folgt: a 

§ 1. Die Ladung aller Fuhrwerke muß im 
richtigen Verhältniß zur Beſchaffenheit der Straße und 
zur Leiſtungsfähigkeit des Geſpannes ſtehen. Ueber⸗ 
ladung des Fuhrwerks, infolge deren das Geſpann 
auf der zurückzulegenden Straße zur gehörigen Fort⸗ 
ſchaffung deſſelben unvermögend wird, iſt verboten. 
Bei anſteigender Straße iſt für den erforderlichen 
Vorſpann zu ſorgen. 

§ 2. Pferde, welche mit anſteckenden Krank⸗ 
heiten oder mit augenfäligen, ein Aergerniß erregenden 
Schäden behaftet ſind, dürfen als Zugthiere nicht be⸗ 
nutzt werden. 

3. Wenn Zugthiere vor dem Fuhrwerk hin⸗ 
ſtürzen, müſſen ſie zunächſt ausgeſträngt und dann auf⸗ 
gerichtet werden. Bei vorhandener Glätte der be⸗ 
treffenden Stelle iſt durch Unterlegen von Decken oder 
Srreuen von Kies, Aſche oder dergleichen das Auf⸗ 
ſtehen in geeigneter Weiſe zu erleichtern. 

4. Die Ladung aller Fuhrwerke muß derart 
fein, daß fie weder umſchlagen noch ganz oder theil- 
weiſe herabfallen kann. Das Nachſchleifen oder Nach⸗ 
ſchleppen von Gegenſtänden aller Art iſt verboten. 


§ 5. Kadaver und Sleif.y von todten Thieren, 
ſowie Gerippe, Knochen und Gegenſtände, welche durch 
Ausſehen oder Geruch Aergerniß oder Ekel zu erregen 
geeignet ſind, ſind gut und vollſtändig zu bedecken. 

3 6. Den Anordnungen der Polizeibeamten hin⸗ 
ſichtlich des Inhalts der 55 1—5 dieſer Polizei⸗Ver⸗ 
ordnung iſt unweigerlich Folge zu leiſten. 

§ 7. Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende Bes 
ſtimmungen werden, ſofern nicht nach beſtehenden Ge⸗ 
jegen härtere Strafen verwirkt ſind, mit Geldſtrafe 
bis zu 9 Mark beſtraft, an deren Stelle im Falle 
des Unvermögens eine Haftſtrafe bis zu 3 (prei) 
Tagen tritt. 


18) 


25 


§ 8. Vorſtehende Polizei⸗Verordnung tritt mir; 
dem Tage ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
Schönſee Wpr., den 1. November 1897. 
Die Polizei⸗Verwaltung. 
Answeiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiet. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
1. Anton Karpf, Tagelöhner, geboren am 26. 
November 1872 zu Wittislingen, Bezirk Dillingen, 
Bayern, ortsangehörig zu Goſſau, Kanton Zürich, 
Schweiz, wegen Bettelns und Widerſtand gegen 
die Staatsgewalt, von der Königlich württem⸗ 
bergiſchen Regierung zu Ulm, vom 16. Dezember 
DEE 
Anton Klingseis, Kellner, geboren am 20. 
Juni 1879 zu Braunau, Bezirk Braunau, Ober⸗ 
öſterreich, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Landſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Po⸗ 
lizei Direktion München, vom 2. Dezember v. J. 
Adolf Künſtner, Müllergeſelle, geboren am 
21. Februar 1869 zu Hammer bei Wartenberg, 
Bezirk Böhmiſch-Leipa, Böhmen, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft 
Leipzig, vom 1. Dezember v. J. 
Joſeph von Lipinsky, Schneidergeſelle, ge⸗ 
boren zu Warſchau, 35 Jahre alt, ruſſiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Widerſtands gegen die Staats- 
gewalt, Beleidigung und Bedrohung, Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Re⸗ 
gierungs-Präſidenten zu Wiesbaden, vom 13. 
November v. J. 
Perſonal-Chronik. 
Der Königliche Regierungs⸗Baumeiſter Dieck⸗ 
mann zu Mühlhof, Kreis Konitz, iſt von dem Herrn 
Miniſter der öffentlichen Arbeiten zum Königlichen 
Waſſerbau⸗Inſpektor ernannt. 

Die Wahl des praktiſchen Arztes Dr. Georg 
Schulz zum unbeſoldeten Beigeordneten der Stadt 
Märk. Friedland iſt beſtätigt worden. 

Der Amtsgerichts⸗Sekretär Modrow iſt zum 
Stellvertreter des Amtsanwalts in Culm ernannt 
worden. 

Im Kreiſe Marienwerder iſt der Oberinſpektor 
Linde zu Gut Seubersdorf zum Amtsvorſteher für 
den Amtsbezirk Seubersdorf ernannt. 


19) 


20) 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 4.) 
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ſtädt, Kreis Dt. Krone, iſt die Erlaubniß ertheilt, im 


— 


In Kreiſe Flatow iſt der Rentier Grab o w ‚il 
Grunau nach abgelaufener Amtsdauer wieder zum 
Amtsvorſteher für den Amtsbezirk Grunau ernannt. 

Im Kreiſe Dt. Krone iſt der Rechnungsführer 
Brötler zu Lüben nach abgelaufener Amtsdauer 
wieder zum Stellvertreter des Anitsvorſtehers für den 
Amtsbezirk Lüben ernannt. 

Der Stations⸗Vorſteher II. Klaſſe Schrader 
iſt von Deutſch Eylau nach Briefen und der Stations 
Verwalter. Gerſchwinat von Strasburg Weſtpr. 
nach Deutſch Eylau zur Verwaltung des Bahnhofes 
verſetzt worden. 

Der Provinzial⸗Vikar Karl Paul Rudolf Meyer 
in Schwetz iſt zum Pfarrer an der evangeliſchen Kirche 
zu Grutſchno, in der Diözeſe Schwetz berufen und vol 
dem Königlichen Konſiſtorium beſtätigt worden. 

Dem cand. theol. Walter Zippel in Vielsk, 
Kreis Marienwerder, iſt die Erlaubniß ertheilt, im 
dieſſeitigen Bezirk aus Hauslehrer und Erzieher thätig, 
zu jein. 

Dem Fräulein Eliſe Gentzke in Oſterode iſ 
die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als Haus⸗ 
lehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 

Dem Fräulein Marie Eickenrodt in Hoff: 


dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin 
thätig zu ſein. 
21) Erledigte Schulſtellen. 

Die Lehrerſtelle an der Volksſchule zu Czapiewitz, 
Kreis Konitz, wird zum 1. März d. Js. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um bies 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Block zu Bruß zu melden. 

Eine Lehrerſtelle an der ſtädtiſchen Volks⸗Schule 
zu Strasburg, Kreis Strasburg, iſt erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Eichhorn zu Strasburg zu melden. 

Die Schul⸗Lehrerſtelle zu Wlewsk, Kreis Stras- 
burg, wird zum 15. Februar d. Js. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um Die: 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Sermond zu Strasburg zu melden. 


— Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck von R. Kanter 's Hofbuchdruckerei. 


